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Bericht der SV der Ziehenschule im Schuljahr 2016/2017  
(ausführliche Fassung) 

Dieser Bericht ist dazu da, allen Mitgliedern der Schulgemeinde und den SVen der Zukunft einen 
Überblick darüber zu geben, was so passiert ist.  

Das hier ist die ausführliche Fassung - hier steht wirklich ALLES drin. Wer einen kurzen Überblick 
will, kann die Kurzfassung angucken. 

 
Inhalt: 

● Was wir gemacht haben 
○ Aktionen 
○ Mitbestimmung und Mitwirkung an der Schule 
○ Öffentlichkeitsarbeit und Kontakt zur Schülerschaft 
○ Strukturen 

● Was gut und schlecht lief 
● Planung für die Zukunft 
● Mitglieder der SV 
● Kontakt 

 
 
Was wir gemacht haben: 
 
Aktionen: 
 
Unterstufenparty I 
Die erste Unterstufenparty fand am 11. November unter Leitung von Anouk statt und hatte 
ein Kostümmotto sowie eine Talentshow. 
 
Unterstufenparty II 
Die zweite Unterstufenparty, wieder unter Leitung von Anouk, fand am 21. April statt, 
diesmal mit Quizshow. 
 
Unterstufenparty III 
Nach der 2. Unterstufenparty wurden mehrere SV-Mitglieder von einer 
Unterstufenparty-Organisations-Motivation erfasst und stürzten sich gleich in die Planung 
der nächsten Party. Diese war am 09. Juni. Somit gab es dieses Jahr 3 Unterstufenpartys, 
was soweit alle sich erinnern können ein Rekord ist. 
 
Cinenight 
Inspiriert von einem alten Schulinspektionsbericht, in dem von Cinenights der alten SV 
berichtet wurde, wurde die Aktion wieder aufgenommen und von Edis geleitet. 
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Am 12. Mai wurde für alle Schüler ab der 8. Klasse der Film “Willkommen bei den 
Hartmanns” gezeigt. Die Aktion war relativ gut organisiert, bedauerlicherweise blieb aber 
das Publikum aus und es kamen keine Schüler (nächstes Mal besser Werbung machen!). Die 
SV machte daraus also spontan einen Teambuilding-Abend, der von den SV-Mitgliedern 
sehr positiv wahrgenommen wurde. 
 
Podiumsdiskussion 
Von dem Jugendforum wurden wir darauf angesprochen, ob wir an unserer Schule denn 
eine gemeinsam organisierte Podiumsdiskussion machen wollen.  
Mara leitete das Projekt es war schon relativ weit in der Planung - ein Termin im Mai war 
angepeilt und es sollte über die Themen Drogen und Europa diskutiert werden. Doch dann 
sagte das Jugendforum leider ab, vor allem, weil einige Jugendparteien, die mitdiskutieren 
wollten, nicht mit der AfD auf dem Podium sitzen wollten. Eventuell wird das Projekt in 
17/18 noch durchgeführt. 
 
Nikolausaktion 
Die Nikolausaktion gibt es an der Ziehenschule schon, solange man sich erinnern kann. 
Auch dieses Jahr fand sie statt und es wurden wieder um die 1000 Nikoläuse verschenkt. 
Organisatorisch war die Aktion vom Ablauf her nicht ganz optimal, einige Dinge plant die 
SV nächstes Jahr besser zu machen. 
 
Rosenaktion 
Bei der diesjährigen Rosenaktion, die zum Valentinstag stattfand und von Sammar geleitet 
wurde, konnten Schüler Rosen verschicken. Insgesamt wurden ca. 45 Rosen verschickt - 
einige Schüler bemängelten, dass es nicht genug Werbung gegeben habe. 
 
Osteraktion 
In der Umfrage wünschten sich einige Schüler eine Osteraktion - daher haben wir als SV 
spontan (mit Hilfe der SV-Juniors) etwas organisiert! In der gesamten Schule wurden Zettel 
versteckt, die dann im SV-Raum gegen Schoko-Ostereier im Wert von insgesamt ca. 70 € 
eingetauscht werden konnten. Auf den Zetteln waren Informationen und Fragen zur 
SV-Arbeit und zur Schule, um SchülerInnen besser über Ihre Rechte und Ihre SV 
aufzuklären und ihr Interesse zu wecken. Die Aktion kam gut an, bis auf einige Schüler, die 
erzählten, nichts von der Aktion mitbekommen zu haben. 
 
Frankfurter Spiele 
Schon letztes Jahr brachte der damalige Schulsprecher Din Omerhodzic die Idee ein, die 
“Frankfurter Spiele” zu machen, ein Sportturnier, bei der verschiedene Schulen in 
verschiedenen Sportarten gegeneinander antreten können. Dieses Jahr arbeiteten Ebu und 
Leonie daran, die Spiele umzusetzen. 4 Treffen mit SV-Leuten von der Elisabethenschule, 
Goetheschule und Musterschule fanden statt. Trotz einigen internen Konflikten lief die 
Planung relativ gut. Kurz bevor die Spiele stattfinden sollten, entschied der Schulleiter der 
Musterschule jedoch, dass sie das Sportturnier nicht stattfinden lassen wollen, da ihrer 
Meinung nach die Aufsichtsregelungen doch anders waren, als uns gesagt wurde. 
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Nach diesem Rückschlag begannen wir die Planung für die Frankfurter Spiele im Schuljahr 
17/18. 
 
Versuch eines Sportturniers 
Das Sportturnier für die Unterstufe, das von Julian organisiert werden sollte, fand leider 
nicht statt, daher baten wir um Freiwillige aus der Schülerschaft, um uns bei der 
Organisation eines Sportturnieres kurz vor Schuljahresende zu unterstützen, da die SVler 
gestresst genug waren. Nach der Frist meldeten sich doch noch zwei Schüler - die, weil bis 
Schuljahresende kaum noch Zeit war, das Projekt für nächstes Schuljahr begonnen haben 
vorzubereiten. 
 
Lehrerumfrage 
Wir wollten auch mal die guten Lehrer an der Ziehenschule würdigen! Eine Umfrage nach 
den beliebtesten Lehrern in verschiedenen Kategorien wurde daher von Edis ausgearbeitet, 
doch leider konnte die Umfrage nicht dieser Jahr durchgeführt werden, da Herr Eichenauer 
sich Datenschutzrichtlinien wünschte, die wir nicht technisch realisieren konnten. 
Wir planes es im nächsten Jahr mit Hilfe des SEB zu versuchen. Neues Schulleitung, neues 
Glück! 
 
Snapchat-Filter für die ZS 
Edis stellte den Antrag für einen Snapchat-Filter für unsere Schule, der leider abgelehnt 
wurde. Jedoch ist ein weiterer Versuch in naher Zukunft geplant, eventuell auch mit 
Design-Wettbewerb unter der Schülerschaft. 
 
Abschied von Herrn Dölling 
Unser stellvertretender Schulleiter und eierlegende Wollmilchsau dieser Schule Herr 
Dölling hat uns leider Ende Januar verlassen. Die SV hat für sein Abschiedsgeschenk in den 
Klassen Geld gesammelt (180 €), hat ihm einen Feinkost-Gutschein, ein Buch mit witzigen 
Schülerantworten und eine Karte geschenkt. Ein Buch, in das Schüler persönliche 
Botschaften eintragen konnten, verschenkten wir aufgrund von geringer Teilnahme bei der 
Schülerschaft nicht. Über das Geschenk hat Herr Dölling sich sehr gefreut. 
 
Abschied von Herrn Eichenauer 
Da unser Schulleiter Herr Eichenauer zum Schuljahresende in Rente ging, bereiteten wir 
auch ein Geschenk vor und Leonie und Ebu hielten beim offiziellen Abschied ein Grußwort 
von 2 Minuten. 
 
AK Rapbattle 
Bei der SV wurde im Februar eine Petition eingereicht, wonach 60 Schüler einen Rapbattle 
an der Ziehenschule wünschten. 
Die SV beschloss, einen Arbeitskreis für dieses Thema zu gründen, zu dem interessierte 
Schüler kommen konnten, um gemeinsam den Battle zu organisieren. Furkan Kaya 
übernahm den Vorsitz. Der AK tagte 1 Mal, ein Rapbattle ist nicht zustande gekommen. 
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Schülerzeitung  
Für die Schülerzeitung wurde einiges geplant und ein Konzept geschrieben, Lehrer wurden 
angesprochen, Ideen für eine Anfangsphase gesammelt und Planungen für eine 
Schülerzeitungs-AG im Schuljahr 17/18 gemacht. Puran leitete das Projekt. 
 
Oberstufenraum 
Für eine Neueröffnung des bisher auf kreativste Arten vandalierten Oberstufenraumes 
entwarfen Puran und Leonie ein Konzept - wir planen, das Konzept im Schuljahr 17/18 
zusammen mit der Schülerschaft noch weiter auszuarbeiten und dann der neuen 
Schulleitung vorzustellen. Ideen sind bisher dass man den Schlüssel gegen den Ausweis 
bekommt, ein Oberstufenraum-Arbeitskreis mit Schülern gegründet wird und Kunstkurse 
den Raum mitgestalten. 
 
Kuchenverkauf 
Um unsere etwas leere Kasse wieder aufzufüllen, machten wir im Mai zusammen mit den 
SV-Juniors einen Kuchenverkauf, bei dem wir 60 € einnahmen. 
 
SV-Juniors 
Die SV-Juniors sind dazu gedacht, Unterstufen früh für die SV zu begeistern. Leider sind oft 
die Leute, die viel SV-Erfahrung gesammelt haben, schnell von der Schule, weil sie Abi 
machen. Um mehr Kontinuität zu schaffen, braucht man SV-Mitglieder, die über Jahre 
hinweg bleiben, also muss man die jungen Schüler früh für die SV-Arbeit begeistern. 
Das Projekt gab es schon mal im Schuljahr 2012/13 und im Schuljahr 2015/16. Jedoch war es 
beide Male irgendwann nicht mehr weitergeführt worden. Anfang des 2. Halbjahres 
entschieden sich Julia und Dilara, das Projekt neu aufzugreifen. 
Ab März trafen sich die SV-Juniors wöchentlich donnerstags in der 7. Stunde. Die 
SV-Juniors planten die Osteraktion und den Kuchenverkauf mit. Außerdem wurde in einer 
Sitzung das Thema behandelt “Wie sieht meine Traumschule aus?” und die 
SV-Einführungen für die neuen 5. Klassen wurden geplant. 
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Mitbestimmung und Mitwirkung an der Schule: 
 
Konzept für Snackautomat 
Edis brachte die Idee ein, dass man, um Schlangen in der Mensa in den Pausen zu 
verkürzen, einige Produkte auch in einem Snackautomat anbieten könnte. Ein Konzept 
wurde Herr Eichenauer und dem Mensaausschuss vorgelegt - leider war das Mensateam 
gegen das Konzept, da es an anderen Schulen nicht geklappt hatte und die Mensa keinen 
besonderen Vorteil darin sah.  
 
Tische und Stühle in Pausenhalle/Neubau 
Von einigen 11ern kam der Wunsch, dass in Freistunden, die die Oberstufen später haben 
(z.B. 9. oder 10. Stunde) es keinen guten Aufenthaltsort gebe. Da Bücherei und Mensa schon 
zu sind, kann man sich nirgendwo an einen Tisch setzten, um Hausaufgaben zu machen. 
Daher fragten sie, ob es möglich wäre, Tische und Stühle ins Foyer des Neubaus oder in die 
Pausenhalle zu stellen. 
Die Frage gab die Leonie an Herr Eichenauer weiter, mit dem ausführlich alle Möglichkeiten 
durchdiskutiert wurden. Letztendlich wurden aber alle Optionen aus verschiedensten 
Gründen abgelehnt (Brandschutz, sieht nicht schön aus, Verletzungs- oder Randaliergefahr 
etc.). 
 
Konflikt Klassensprecherwahl 
Von Fünftklässlern wurden wir darauf angesprochen, dass ihre Klassenlehrerin gewissen 
Schülern nicht erlaubt hatte, als Klassensprecher zu kandidieren. Dies ist laut dem 
hessischen Schulgesetz nicht erlaubt. Daraufhin sprachen wir die Lehrerin freundlich 
darauf an und versuchten, einen Dialog einzugehen. Darauf ging die Lehrerin jedoch nicht 
ein und antwortete uns sehr abweisend und kopierte hierauf Herrn Eichenauer. Herr 
Eichenauer sprach mit uns, wir legten ihm eine Stellungnahme vor. Letztendlich ging Herr 
Eichenauer persönlich in die Klasse, um dafür zu sorgen, dass die Rechte der Schülerschaft 
respektiert werden. 
 
Schülersprechtag 
In der 2. Themenwoche fand zum ersten Mal an der Ziehenschule ein Schülersprechtag 
statt. Im Vorbereitungskomitee saß Leonie. Die SV erklärte sich bereit, die Evaluation 
seitens der Schüler zu übernehmen, also die Schüler dazu zu befragen, wie sie den 
Schülersprechtag fanden, und dieses Ergebnis auch vor der Lehrerschaft zu vertreten. Edis 
organisierte die Evaluation. Vor der Gesamtkonferenz sprach Leonie das (positiv 
ausgefallene) Votum der Schüler aus, auch die Lehrer waren zufrieden mit dem 
Schülersprechtag. Somit stimmten die Lehrer für ein erneutes Stattfinden des 
Schülersprechtages. 
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Schulfest 
Das Schulfestkomitee, das sich aus Lehrern, Schülern und Eltern zusammensetzt, wurde 
wieder von Leonie geleitet. Ansonsten saßen von der SV im Komitee: Hanna Le, Dilara Akca, 
Arian Feriduni und Edis Malicevic. 
Die SV kümmerte sich um die Informationen an die Klassen und Anmeldung der Klassen 
und Kurse fürs Schulfest. 
 
Schulevaluation 
Im Mai fand die externe Evaluation der Ziehenschule statt. Die SV leistete einen Beitrag, 
indem sie für die Teilnahme an der Online-Umfrage Werbung machte, bei der Vorstellung 
und beim Abschlussgespräch Vertreter schickte und 12 SchülerInnen für die 
Schülerinterviews suchte. Gelobt wurde die Präsenz der SV und die Tatsache, dass bei den 
Interviews nicht nur SVler vertreten war, sondern eine breite Mischung von Schülern. 
 
Stundenrhythmus 
Durch die Umfrage wurde klar entschieden dass das Doppelstundenprinzip von der 
Schülerschaft bevorzugt wird. Bei den Fünf-Minuten-Pausen kamen wir bei der 
Auswertung zu keinem eindeutigen Ergebnis, weil die Meinungen sehr gespalten waren, die 
Stufen unterschiedlich stark teilgenommen hatten und daher unterschiedlich gewichtet 
wurden und die Mehrheiten nur sehr knapp waren. Auf der Gesamtkonferenz wurde die 
Meinung der Schülerschaft vorgestellt und eine neue Version des Doppelstundenprinzips 
abgestimmt, wo zwischen der 1. und 2. Stunde eine 5-Minuten-Pause eingeführt wurde und 
es dort die Möglichkeit von Einzelstunden gibt, der Rest jedoch gleich bleibt. 
 
Besuch von Herrn Feldmann 
Ende März besuchte Oberbürgermeister und ehemaliger Schulsprecher an der ZS Peter 
Feldmann die Ziehenschule. Leonie war bei der offiziellen Führung dabei, wo tatsächlich 
zuerst der SV-Raum gezeigt wurde (zum Glück hatten wir aufgeräumt).  
 
Schulsprecher-Empfang im Römer 
Am 18. Mai gab es im Römer einen SV-Empfang, zu dem von unserer SV Leonie, Puran, Edis, 
Linne und Frau Tomaszewska gingen. Wir 5 machten zusammen mit Peter Feldmann ein 
Foto, aßen Schokobrezeln, hörten Reden an und knüpften Kontakte zu anderen SVen und 
zum StadtschülerInnenrat. 
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Öffentlichkeitsarbeit und Kontakt zur Schülerschaft: 
 
Insgesamt war es uns als SV dieses Jahr wichtig, die Öffentlichkeitsarbeit zu verbessern, 
vor allem, da die mangelnden Informationen einer der Hauptkritikpunkte aus der 
Schülerschaft war. 
 
SV-Einführungen für die 5. Klasse 
Damit die Schüler aus der 5. Klasse vor den Wahlen wissen, wen sie eigentlich wählen und 
wieso die SV wichtig ist, sind wir (Leonie, Sammar, Edin, Linne) mit 1-2 Personen jeweils 
etwa 15 Minuten lang in 5. Klassen gegangen und haben ihnen von der SV erzählt. 
Außerdem haben wir mit ihnen darüber, was einen guten Klassensprecher ausmacht. Bei 5 
von 6 Klassen ist es uns gelungen, einen Termin zu bekommen. Dieses Jahr fanden mehr 
Einführungen statt als in allen bisherigen Jahren, was sich im Nachhinein auch deutlich 
zeigte, da die Fünftklässler besser informiert waren und öfters auf die SV zukamen, sowie 
einige Fünftklässler sogar freiwillige SV-Mitglieder wurden. 
 
Rückmeldungen der 12er 
Kurz nach den SV-Wahlen kam Frau Schmidt auf die Idee, ihren Ethikkurs in der Q3 dazu zu 
befragen, was sie der SV zu sagen haben, was sie zu kritisieren haben und was ihre 
Verbesserungsvorschläge sind. Die gesammelten Zettel wurden bei der SV abgegeben. 
Die SV reagierte darauf, indem Edin und Leonie durch die Klassen gingen, ihnen von 
unserer Position dazu berichteten und mit ihnen versuchten, ins Gespräch zu kommen. 
 
Tag der offenen Tür 
Am Tag der offenen Tür hat die SV zum ersten Mal nach einer zweijährigen Pause mal 
wieder einen Stand gehabt. Wir haben I love SV-Sticker verteilt, Bilder gezeigt, und von 
unserer Arbeit erzählt. Für die Zukunft empfehlen wir, den Stand nicht in der Pausenhalle 
aufzustellen, da es dort kalt ist und die meisten Leute nicht lange bleiben, sondern nur nach 
dem Weg fragen. 
 
SV-News 
Um die Schülerschaft besser darüber informiert zu halten, was die SV aktuell so macht, 
haben wir die SV-News gestartet, die monatlich auf DSB in den Aushängen erscheinen 
sollte. Das Ziel, wirklich jeden Monat eine SV-News herauszubringen, konnten wir nicht 
immer einhalten, insgesamt erschienen im Laufe des Schuljahres 3 SV-News. 
 
Infobrief zum Halbjahr 
Um der Schülerschaft einen Überblick über die bisherige SV-Arbeit zu geben, wurde über 
die Klassen- und Kurssprecher im Februar 2017 ein zweiseitiger Brief an jeden Schüler 
gegeben. 
 
 
 



 
 

Schülervertretung der Ziehenschule 
Josephskirchstraße.9; 60431 Frankfurt am Main 

 

 
Instagram 
Neu ist der SV-Instagram-Account, den wir im Februar starteten. Unter dem Namen 
sv.ziehenschule ​berichteten wir unseren inzwischen über 80 Abonnenten in bisher 22 
Beiträgen von unserer Arbeit. 
 
SV-Handy 
Damit ihr uns besser erreichen könnt, haben wir ein altes Handy von Edis zum SV-Handy 
gemacht. Ihr könnt uns somit also ab jetzt erreichen unter: ​01578/3593158. ​Bitte keine 
Anrufe, sondern WhatsApp, SMS oder Telegram! 
 
Umfrage am Anfang des Schuljahres 
Gleich in der 1. Woche nach den Wahlen gingen 3 Teams mit jeweils 2 Leuten in den Pausen 
herum, um zu einigen Fragen ein Meinungsbild von den Schülern zu bekommen. Heraus 
kamen wenig Interesse an einem Mittelstufensprecher oder einer Mittelstufenparty, ein 
gemischtes Bild zum Stundenrhythmus (richtige Ergebnisse bekamen wir dann erst bei der 
schriftlichen Umfrage). 
 
SV-Umfrage 
Um ein Meinungsbild der Schülerschaft über verschiedene Themen zu erhalten, machten 
wir im März eine Umfrage mit allen Schülern. Diese war vor allem dazu da, eine 
Empfehlung an die Gesamtkonferenz (alle Lehrer) zum Stundenrhythmus zu geben. 
Sehr erfreut waren wir über die freundlichen Kommentare der Fünftklässler, die 
Beleidigungen, die teilweise in den älteren Stufen kamen, zogen jedoch leider ein wenig die 
Stimmung hinunter. 
 
SV-Brett 
Damit die Schülerschaft besser über die aktuelle SV-Arbeit informiert wird, haben wir in 
der Pausenhalle ein neues SV-Brett seit Juni in der Farbe pink. 
 
Vollversammlung am Ende des Schuljahres 
In der letzten Unterrichtswoche gab es eine Vollversammlung, bei der alle Stufen (bis auf 
die ohnehin schon abwesenden 12ern) darüber informiert wurden, was die SV gemacht hat. 
Zum ersten Mal wurde dafür auch eine PowerPoint verwendet. Insgesamt kam die 
Vollversammlung tendenziell positiv an, ebenfalls erhöhte das die Anzahl an Abos auf 
Instagram und das Interesse an der SV. 
 
Bericht der SV 
Die Idee für diesen SV-Bericht zum Ende des Jahres stammte von Leonie. Dazu ist der 
Bericht da: 

- Der Schülerschaft ermöglichen, ausführlich darüber informiert zu werden, was ihre 
SV dieses Jahr gemacht hat 
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- Den SVen der Zukunft die Möglichkeit geben, etwas über unsere Arbeit zu erfahren 
(momentan weiß die SV NICHTS von der SV von vor wenigen Jahren) 

- Für die Zukunft festzuhalten, was gute Ideen waren und welche Fehler man nicht 
wiederholen sollte 

Der Bericht wird in zwei Fassungen veröffentlicht. Die ausführliche Version, in der alle 
Infos drin sind und die normale Version für Schüler, die einen Überblick wollen, ohne die 
ganzen Sommerferien am Lesen zu sein. 
 
Kleinere Hilfen 
Bei allen möglichen Themen standen SV-Mitglieder zur Unterstützung bereit. Häufiger 
gaben wir Tipps, wen man am besten für ein Anliegen anspricht, was die sinnvollsten Arten 
sind, Werbung zu machen oder wie man am besten mit einem Konflikt mit Lehrern umgeht. 
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Struktur: 
 
SV-Sitzungen 
Jede Woche traf sich die SV freitags in der 7. Stunde. Wenn es viele Themen gab, wurden 
auch zusätzliche Sitzungen gemacht oder die Sitzung überzogen. 
Am Anfang des Schuljahres setzte sich die SV auch mehrere Schulstunden am Stück 
zusammen und am Ende des Schuljahres fand ein längere Abschlusssitzung statt. 
 
Schülerratssitzung I 
Die erste Schülerratssitzung fand in der 3. Schulwoche statt. SSR-Delegierte wurden 
gewählt, Fragen beantwortet und ein Email-Verteiler aller Klassen- und Kurssprecher 
wurde erstellt, der über das Jahr hinweg mehrmals genutzt wurde, um die Schülerschaft 
über SV-Angelegenheiten zu informieren. 
 
Schülerratssitzung II 
Die zweite Schülerratssitzung fand im Februar statt. Vorgestellt wurde die Anmeldung zum 
Schulfest und der Brief zum 1. Halbjahr, ebenfalls fanden Neuwahlen für 1 
stellvertretenden Schulsprecher und 2 Beisitzer statt. 
 
Unterstützung für Klassensprecher 
Die beiden Verbindungslehrer machten am Anfang des Schuljahres eine Infoveranstaltung, 
bei der Klassensprecher Tipps bekamen, wie man SV-Stunden leitet und (wenn sie schon 
Erfahrung als Klassensprecher hatten) sich darüber austauschen konnten, was für 
Probleme es bei SV-Stunden gibt und wie man sie lösen kann. 
 
SSR-Vollversammlungen 
Der StadtschülerInnenrat (SV auf Stadtebene) macht 3 Mal im Jahr Vollversammlungen, zu 
denen SSR-Delegierte hingehen. Die SV der Ziehenschule war mit Vertretern bei allen drei 
Vollversammlungen vertreten und Leonie wurde als Referentin in den Vorstand gewählt. 
 
Anwesenheit bei GeKos, FaKos, SEB, Mensaausschuss und PG 
Bei diversen Konferenzen waren wir als SV anwesend, zum Beispiel bei Gesamtkonferenzen 
(alle Lehrer), Fachkonferenzen (alle Lehrer eines Faches), dem SEB (Schulelternbeirat), dem 
Mensaausschuss (alles rund um die Mensa) und der Planungsgruppe (neue Ideen für die 
Schule ausarbeiten). 
 
Regelmäßige Eichenauersitzungen 
Ungefähr einmal im Monat (und insgesamt 7 Mal) trafen sich alle gewählten SV-Mitglieder 
mit Herrn Eichenauer, um über SV-Projekte und Wünsche aus der Schülerschaft zu reden. 
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Einen so regelmäßigen und guten Kontakt zur Schulleitung hatte die SV schon lange nicht 
mehr. 
 
 
Protokollvorlage 
Damit unsere Sitzungsprotokolle etwas übersichtlicher werden, entwarfen Leonie und 
Puran eine Protokollvorlage, womit daraufhin gearbeitet wurde. 
 
Kooptierung 
Das von Leonie vorgeschlagene Konzept zur Kooptierung wurde von der SV im Januar 
angenommen, sodass es seitdem die Möglichkeit gibt, kooptiertes SV-Mitglied zu werden. 
Das bedeutet, dass man von den gewählten Mitgliedern der SV mit ins Team gewählt wird. 
Kooptierte Mitglieder haben mehr Rechte als Freiwillige Mitglieder, aber weniger als die 
von der Schülerschaft gewählten. Im restlichen Verlauf des Jahres ließen sich 4 freiwillige 
Mitglieder kooptieren. 
 
Logo 

Unsere Verbindungslehrerin Frau Tomaszewska hat für die SV dieses 
Logo entworfen, das wir seitdem benutzen. 
Außerdem haben wir uns einen Stempel mit diesem Logo anfertigen 
lassen. 
 
 

 
Regeln 
Da sich einige Streitigkeiten vermeiden hätten lassen, wenn es klare Regeln gegeben hätte, 
legten Edis, Puran und Leonie im März einen Entwurf für ein Regelwerk vor. Nach einigen 
Diskussionen wurde das Regelwerk akzeptiert und von allen Mitgliedern unterschrieben. 
 
Arbeit mit Google Drive 
Zum ersten Mal arbeitete die SV dieses Jahr richtig mit Google Drive, worüber alle 
SV-Mitglieder auf Dateien zugreifen könne, sie bearbeiten und ablegen können. Neben den 
Vorteilen für uns jetzt bedeutet das gleichzeitig, dass unsere Arbeit nicht verlorengeht. 
Auch für zukünftige SVen sind Druckvorlagen, Anleitungen für Projekte, Protokolle und 
Erfahrungen gespeichert. 
 
Austausch mit anderen SVen 
Um sich für zukünftige Kooperationen kennenzulernen und gegenseitig zu inspirieren, 
gingen Sammar und Leonie zu einer SV-Sitzung der Elisabethenschule. Die 
Elisabethenschule kam mit 3 Vertretern auch mal zu einer Sitzung von uns. 
 
Besuch vom SSR 
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Der StadtschülerInnenrat (die SV auf Stadtebene) ist mit 3 Leuten zu einer unserer 
Freitagssitzungen gekommen. Insgesamt hatten sie nichts zu bemängeln und vertrauen 
darauf, dass unsere SV-Arbeit auch ohne ihre Unterstützung gut läuft. 
 
 
 
Kasse 
Am Anfang der Jahre betrug der Inhalt der Kasse 794 €. Da aber leider einige Aktionen eher 
unrentabel waren, sind wir am Ende des Schuljahres mit etwas weniger Geld ausgestattet, 
nämlich 621 €. 
 
 
 
Was gut und was schlecht lief: 
 
Was gut lief: 
 

● SEHR aktiv: Mehr Aktionen als in den Vorjahren, Lob vom StadtschülerInennrat 
● Gute neue Generation (Fünftklässler): Fünftklässler wurden am Anfang des 

Schuljahres gut in die SV eingeführt, haben dadurch und durch SV-Juniors ein 
positives Bild von der SV und kennen uns. 

● Endlich mal richtige SSR-Arbeit: Guter Kontakt zum SSR, SSR-Delegierte zu allen 
Vollversammlungen geschickt, Schulsprecherin im SSR-Vorstand 

● Weniger Streit (vor allem gegen Schuljahresende) 
● Bessere Struktur (Google Drive, Protokollvorlage) 
● Mehr Öffentlichkeitsarbeit: Instagram, SV-Brett, SV-News neu eingeführt, SV-Handy 
● Mehr Weitergabe  von Wissen: To-do-Listen und Kopiervorlagen für Projekte, 

Nachwuchsförderung durch SV-Juniors  
 
 
Was schlecht lief: 

● Teilweise wenig Anerkennung für die SV-Arbeit (auf Lehrer- sowie auf Schülerseite) 
● Gelegentlich sehr lange Diskussionen von zweifelhafter Wichtigkeit (hoher 

Genervtheitsfaktor) 
● Organisationsfehler 
● Konflikte und Streitigkeiten (vor allem am Schuljahresanfang) 

 
Was wir verbessern wollen: 

● Mehr Weitergabe von Wissen und SV-Erfahrung, z.B. durch SV Klausurtagung  
● Mehr Respekt innerhalb der SV, weniger Konflikte, besseres Team Building 
● Bessere Öffentlichkeitsarbeit, Überarbeitung von Instagram 
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Planung für die Zukunft: 
 

● SV-Klausurtagung: Vom 31.08-02.09.17 planen wir als SV gemeinsam nach 
Wiesbaden fahren, um das SV-Jahr zu planen, Strukturen zu schaffen, den neuen 
Vorstand einzuführen und Teambuilding zu betreiben 

● Nachhaltigkeit: Weiterhin die jüngere Generation gut an die SV heranführen, 
Anleitungen für Projekte erstellen, mit neuer Schulleitung absprechen, wie SV 
nachhaltig gestaltet werden kann 

● Ordner für die Mitglieder: Jedes Mitglied soll am Anfang des Schuljahres einen 
Ordner erhalten, in dem die SV-Regeln, Tipps für SVler, Kopiervorlagen etc. sind und 
in dem das Mitglied auch eigene SV-Sachen reintun kann 

● Ordner für Ämter: Damit Erfahrungen, die spezifische Ämter betreffen, 
weitergegeben werden können, plant Anouk Ordner für Schulsprecher und 
Unterstufensprecher, die von Generation zu Generation weitergegeben werden 
können 

● Überarbeitung unseres Instagram-Accounts 
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Mitglieder der SV: 
 
Leonie Schiffler (Schulsprecherin) 
 
Ebu Habte (stellvertretender Schulsprecher) 
 
Edin Omerhodzic (stellvertretender Schulsprecher bis Februar 2017) 
 
Linne Falkhausen (stellvertretende Schulsprecherin ab Februar 2017) 
 
Sammar Hashem (Beisitzerin bis Februar 2017) 
 
Julia Tran (Beisitzerin ab Februar 2017) 
 
Andreea Paunel (Beisitzerin ab Februar 2017) 
 
Puran Treue (Beisitzerin) 
 
Julian Paunel (Beisitzer) 
 
Edis Malicevic (Beisitzer) 
 
Anouk Niederberger (Unterstufensprecherin) 
 
Tomasz Milejski (SSR-Delegierter, Kooptierter) 
 
Jakob Königs (SSR-Delegierter, Kooptierter) 
 
Felix Pfeffer (Kooptierter) 
 
Dilara Akça (Kooptierte) 
 
Herr Becker (Verbindungslehrer) 
 
Frau Tomaszewska (Verbindungslehrerin) 
 
Regelmäßige freiwillige Mitglieder waren unter anderem: Selma Dahl, Sophie Schiffler, 
Mara Levi, Hanna Le 
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Kontakt: 
Noch Fragen oder Rückmeldungen? Kontaktiert bitte ​sv@ziehenschule.de​ oder 
01578/3593158 
 

mailto:sv@ziehenschule.de

